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Pflanzaktion Bioenergie Wiesmühle Ende einer Ära

Glonner Trachtler sind stolz auf ihre treuen Mitglieder und freuen sich auf die Theatervorstellungen im 
Rahmen der 1.250-Jahr Feier.
Der Verein GTEV Glonntaler Glonn ehrt zahlreiche Frauen und Männer, die seit Jahrzehnten dabei sind und aktiv mitarbeiten. Im Rahmen der 
Generalversammlung des Trachtenvereins konnten in einem würdigen Rahmen von der Vorstandschaft zahlreiche Ehrungen vorgenommen werden.
Bild von links: Florian Huber (2. Vorstand), Josef Holzgassner (3. Vorstand), Hans Haas (Fahnenträger), Johann Jirsak, Rosa Meixner, Franz 
Gahammer sen., Irmgard Karg, Karolin Sigl, Josef Huber (1. Vorstand), Barbara Simonis, Barbara Voglrieder, Rosa Haas, Renate Hirschvogl.Eine 
herzliche Einladung geht an alle Glonnerinnen und Glonner zu den Theatervorstellungen Ende November und am 01.12.24 im Marienheim. Lesen 
Sie weiter auf Seite 7.											              Kathrin Sarreiter

Glonn Glonn 

NNovem-ovem-berber
imim

Seite 14
Annemaries Strudl
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So, 8. dezember
»A weihnachtsgschicht

auf boarisch«
– frei nach Charles Dickens 

Eintritt € 20,00
Einlass 17:00 Uhr, Beginn 18:30 Uhr 
Wir freuen uns auf Eure Tischreservierung 

Termine
zum 

Jahresende

Traditionelles 
Weißwurstfrühstück ab 10:00 Uhr
Musik zum Zuhören und Mitfreuen 
bis 15:00 Uhr mit »de 
Wollwürscht Brüder«

Weisswurst-
Frühstück
24.12., ab 10 Uhr

Wir warten 
aufs Christkind!

 24.12. Heilig Abend bis 16 Uhr
 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen
 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag ab 9 Uhr geöffnet 
  mit großem Weihnachtsfrühstücksbuffet

  27.12. – 30.12. täglich ab 8:30 Uhr geöffnet
 31.12. Silvester bis 15 Uhr
 01.01. Neujahr ab 11 Uhr geöffnet

hotelcafeschwaiger   
Tel.: 08093/90880 I www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Geschenkgutscheine von uns,
da ist für JEDEN das Passende dabei!

Goldprämierte Lebkuchen & Stollen, 
Frühstücken, Mittagessen, Abendessen, 
Wellnesseintritt, Massagen, 
süße Leckereien, …

Alle Protokolle des  
Gemeinderates 
und des Hauptausschusses 
finden Sie auf:  
https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es  
über den  QR-Code. 

Was
gibts zu
Lachen?
Bei uns gibts so Einiges zu Lachen: Die Kulisse aus 
malerischen Hügeln, duftenden Gärten, dem histori-
schen Gutshaus und dem traditionellen bayrischen 
Bauernhaus macht Gut Sonnenhausen zu einem 
außergewöhnlich charmanten Ort für ihren Urlaub, 
ihre Tagung oder Feierlichkeit jeder Art. Spannende 
Jobs gibts außerdem. Melden Sie sich gern

08093-57770

herrmannsdorfer.de

KUNST  &  HANDWERK
7. & 8. 

Dezember 
10-18 Uhr



3

11
24

GMS
Glonner Marktschreiber

VORWORT

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Inhaltsverzeichnis
Vorwort						      S. 3
Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben 					     S. 4
Aktueller Stand Hochwasserschutz		   	 S. 5
Bericht Jugendsprecher / Kinderbetreuung		  S. 6
Anfragen						     S. 7
Gemeindlicher Winterdienst				    S. 8
Repaircafé					     S. 10
Bioenergie Wiesmühle				    S. 11
Heimatgeschichte					     S. 12
PGR Ausflug					     S. 14
Kirchentermine					     S. 15
Besuch der 2. Klassen im Hofladen in Schlacht		  S. 16
Glonner Tisch					     S. 17
Glonner Schützen: Abschied				    S. 19
WSV: Taekwondo					     S. 20
ASV: Fussball					     S. 21
Von Glonn nach Hollywood und zurück		  S. 22
ASV: Badminton					     S. 23
Vorstellung Glanabräu				    S. 23
Spende für Glonner Jugendarbeit			   S. 17
Termine / Abfuhrtermine / Impressum			   S. 23 - 26
Glonner Christkindlmarkt				    S. 26

nach der Neuberechnung des 
HQ100 Überschwemmungs-
gebietes können wir mit der 
Planung zum Hochwasserschutz 
südlich von Glonn weiter ma-
chen. Die Festsetzung des neuen 
Überschwemmungsgebietes, 
welches von der Fläche sehr 
ähnlich dem alten Gebiet ist, 
wird noch einige Zeit dauern, 
aber wir gehen von keinen 
nennenswerten inhaltlichen 
Änderungen aus. Bei Interesse 
können Sie sich im BayernAtlas 
beim Thema Naturgefahren das 
aktuelle Überschwemmungsge-
biet anzeigen lassen.
Da die Planungen in Glonn 
schon viel zu lange dauern und 
wir immer wieder auf Hinder-
nisse gestoßen sind, haben wir 
im September bei der Regierung 
von Oberbayern mit Vertretern 
aus dem Bereich Wasserrecht 
und Naturschutz den aktuellen 
Planungsstand besprochen. Bei 
diesem Termin wurde uns mit-
geteilt, dass von Seiten der 
Regierung bei den Standorten 
im Augraben, bei aktuellen 
gesetzlichen Regelungen, kei-
ne Aussicht auf Genehmigung 
gesehen wird. Ebenso wird ein 

Standort südlich von Reisenthal 
aufgrund des Naturschutzes 
abgelehnt, sofern dadurch die 
vorhandenen Kalktuffquellen 
und das vorhandene Löffelkraut 
eingestaut wird. Die anderen 
untersuchten Standorte werden 
generell als genehmigungsfähig 
gesehen, wobei die individuelle 
Betroffenheit im Rahmen der 
Planung untersucht werden 
muss. Von Seiten des Wasser-
rechts wurden gegenüber einer 
Stollenlösung Bedenken und 
Risiken geäußert.
Dies bedeutet in der Praxis, dass 
für Dammbauten der Bereich 
zwischen Glonn und Reisenthal 
sowie die Fläche westlich von 
Reisenthal außerhalb des Waldes 
übrigbleiben und wir somit eine 
neue Variante planen müssen. 
Da auch diese Standorte im 
Landschaftsschutzgebiet liegen 
und naturnahe Flächen betreffen 
werden, sind bei einer genaueren 
Betrachtung sicher wieder natur-
schutzfachlich schützenswerte 
Tiere und Pflanzen zu erwarten. 
Um entsprechende Genehmi-
gungen erhalten zu können, 
werden wir wohl eine Mini-
mierung der Belastung belegen 

und entsprechend ausgleichen 
müssen. 
Um die weggefallenen Standorte 
kompensieren zu können und 
das Rückhaltevolumen mög-
lichst gering halten zu können, 
soll daher versucht werden, die 
Leistungsfähigkeit des Kup-
ferbaches im Ortsbereich von 
Glonn zu erhöhen. Dies ist nach 
erster Einschätzung möglich, 
sofern Einschränkungen in Kauf 
genommen werden, welche 
üblicherweise bei der Hochwas-
serschutzplanung von Seiten des 
Wasserrechts abgelehnt werden 
(z.B. Einstau von Brücken). 
Während man die Leistungsfä-
higkeit am südlichen Ortsrand 
mit einer Flutmulde zwischen 
Wiesmühle und Mühlweg re-
lativ einfach erhöhen könnte, 
werden die Herausforderungen 
im bebauten Bereich des Kupfer-
baches höher. Wie eine Lösung 
aussehen könnte, kann man erst 
nach genauerer Untersuchung 
sagen. Neben Eingriffen in den 
Uferbereich kann man aber 

davon ausgehen, dass hierfür 
mobile Elemente oder ggf. auch 
Abbau von Brückengeländer 
oder Sperrung von Straßen not-
wendig sein könnten. Da hierfür 
eine Vorlaufzeit notwendig ist, 
ist dies wohl nur in Verbindung 
mit einem Dammbauwerk ein 
möglicher Denkansatz.
Insgesamt gibt es wieder viel 
mit den Fachbehörden abzu-
stimmen und Simulationen zu 
erstellen. Im ersten Schritt hat 
der Gemeinderat beschlossen, 
vom Fachbüro berechnen zu 
lassen, wie sich eine Erhöhung 
der Leistungsfähigkeit im Ort 
von 10 m³/s auf 13 m³/s und 16 
m³/s auf ein zusätzlich nötiges 
Dammbauwerk zwischen Glonn 
und Reisenthal auswirkt. Das 
Ergebnis soll bis zur Januar 
Sitzung vorliegen.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 29.10.2024

Die Tops der GR-Sitzung vom 29.10.2024
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Akuteller Stand Hochwasserschutz	
4.	 Umnutzung Kläranlage Haslach	
5.	 Jugendsprecher - Aktueller Bericht	
6.	 Kinderbetreuung - Vorstellung Bedarfsplanung	
7.	 Neubeschaffung / Reparatur Mehrzweckfahrzeug der Feuerwehr
8.	 Anfragen

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 24.09.24, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Es wurde einer Sonderver-

einbarung zum Anschluss 
an die gemeindliche Entwäs-
serungseinrichtung in der 
Filzenstraße zugestimmt.

•	 Es wurden Fragen bezügl. 
der Richtlinienanwendung für 
Grundstücksvergaben geklärt.

•	 Sachstand und Nachträge 
zum Neubau des Multifunk-
tionsgebäudes wurden be-
sprochen.

2.3 Die Holzbauarbeiten zum 
Neubau Feuerwehr mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurden an die Firma Gröbmayr 
aus Schlacht mit der Bruttoauf-
tragssumme 1.077.542,56 € 
vergeben. Der Betrag liegt um 
ca. 36 % unter der Kostenbe-
rechnung. Die Angebote der 
weiteren Bieter liegen um ca. 
31 %, 46 %, 62 % und 64 % 
über dem beauftragten Angebot.
2.4 Mit den "Azubi-Projekten" 
geben der Förderverein für 
regionale Entwicklung e.V. 
Auszubildenden und Studieren-
den (unter Anleitung erfahrener 

Ausbilder) die Möglichkeit, 
praktische Berufserfahrung an 
realen Webseitenprojekten zu 
sammeln. Im Rahmen dessen 
können sich Kommunen, Ver-
eine, öffentliche und soziale 
Einrichtungen und kleinere 
Unternehmen kostenfrei eine 
Webseite erstellen lassen. Le-
diglich die Kosten für Domain 
und Webspeicher sind selbst 
zu tragen. Interessierte Orga-
nisationen finden weitere In-
formationen unter https://www.
azubi-projekte.de/ .
2.5 Nach 26 Monaten Bearbei-
tungszeit ist der Zuwendungsbe-
scheid zur Förderung eines inte-
grierten Klimaschutzkonzeptes 
mit Klimaschutzmanagement für 
die Gemeinden Egmating, Glonn 
und Oberpframmern eingegan-
gen. Darin ist eine nicht rück-
zahlbare Zuwendung über knapp 
140 T € für die Aufwände bis 
31.10.26 (2 Jahre) beschieden. 
Erfreulicherweise ist es gelungen 
mit Frau Melanie Siedle eine 
Klimaschutzmanagerin zu fin-
den, welche bereits am 01.11.24 
die Tätigkeit aufnehmen wird. 
Frau Siedle wird 50% der Ar-
beitszeit für den Markt Glonn 
sowie jew. 25% für Oberpfram-
mern und Egmating aufwenden. 

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
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GEMEINDERAT

Akuteller Stand  
Hochwasserschutz

Sachverhalt:
Das Büro Aquasoli hat auf Basis 
des neu berechneten Über-
schwemmungsgebietes mit den 
Kostra-2020 Daten die Einzugs-
gebiete Augraben und Kupfer-
bach neu berechnet und stellte 
die Ergebnisse vor. Ebenso 
wurde aufgrund der aktuellen 
Daten der Abflussbereich im Ort 
an den maßgeblichen Brücken 
genauer betrachtet und die Er-
gebnisse eines Termins bei der 
Regierung von Oberbayern am 
24.09.24 berücksichtigt. So hat 
nach aktueller Gesetzeslage der 
Standort Augraben Ost, welcher 
bisher favorisiert wurde und weit 
geplant ist, praktisch „keine“ 
Chance mehr auf Genehmigung. 
Ebenso ist ein Standort südlich 
von Reisenthal aufgrund der Be-
troffenheit eines FFH-Gebietes 
(Kalktuffquellen und Baye-
risches Löffelkraut) wohl nur 
dann möglich, wenn es keine zu-
sätzliche Beeinträchtigung gibt. 
Hier ist zu prüfen, inwiefern mit 
dem aktuellen HQ100 Einstau 

gearbeitet werden kann bzw. 
auch dieser Standort ebenso 
wegfällt, da die Kalktuffquellen 
mit dem Bayerischem Löffel-
kraut bei einem entsprechenden 
Hochwasser auch ohne Damm 
teilweise eingestaut werden. 
Insgesamt wird wohl versucht 
werden müssen das nötige Rück-
stauvolumen soweit möglich zu 
verringern. Ansatzpunkte hier-
für sind die Abflussmenge des 
Kupferbach im Ort zu erhöhen 
und gesteuerte Betriebsweisen 
der Rückhaltebecken. Da der 
Dammstandort Augraben Ost 
ein fixer Bestandteil und prä-
ferierter 1. Bauabschnitt der 
beschlossenen Variante für den 
HQ100-Schutz ist, muss eine an-
dere Lösung gefunden werden.
Der Marktgemeinderat nimmt 
die Unmöglichkeit des Stand-
ortes Augraben-Ost mit großem 
Unmut zur Kenntnis. Es wurde 
viel Zeit und Geld in die Planung 
investiert. Die Vermeidung des 
Hochwassers im Ort über eine 
Stollenlösung vom Kupferbach 

zur Glonn ist laut Herrn Un-
terreitmeier mit einem hohen 
Kosten/Förderrisiko behaftet 
und daher ebenfalls proble-
matisch. Das hohe Kosten/
Wirtschaftlichkeitsrisiko bei der 
Stollenlösung wurde auch von 
der Regierung so gesehen. Von 
Seiten des Planungsbüros wurde 
daher vorgeschlagen Lösungen 
zu finden, die die Leistungs-
fähigkeit des Kupferbachs im 
Ort, auch unter stundenweisen 
Einstau von Brücken, zu er-
höhen und die Nutzbarkeit der 
Fläche südlich von Reisenthal 
mit den Fachbehörden zu klären. 
Inwiefern z.B. ein Einstau von 
Brücken aus wasserrechtlicher 
Sicht hingenommen werden 
kann, muss geklärt werden, da 
man damit das gängige Regel-
werk zum Hochwasserschutz 
deutlich verlassen muss. Nach 
Vorliegen dieser Informationen 
können dann die zusätzlichen 
Rückhaltungen geplant werden. 
Hierfür stehen aus naturschutz-
fachlichen Gründen der Bereich 
zwischen Glonn und Reisenthal 
sowie westlich von Reisenthal 
grundsätzlich zur Verfügung. 

Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die bisherige Variante 
ruhen zu lassen, da die Aussicht 
auf Genehmigung nach aktueller 
Gesetzeslage sehr niedrig ist. Es 
soll eine Lösung mit Erhöhung 
der Leistungsfähigkeit im Orts-
bereich und den verbleibenden 
Standorten erarbeitet werden. 
Dabei wird die Variante 6 mit 
dem Standort 3.2 favorisiert. 
Das Ing.Büro Aquasoli wird be-
auftragt zu berechnen, welches 
Stauraumvolumen bei einem 
Durchfluss im Ort mit 10, 13 
und 16 m²/s notwendig ist. 
Dabei sollen gesteuerte bzw. 
ungesteuerte Abflüsse in die 
Berechnung einbezogen wer-
den. Die sich daraus ergebende 
Dammhöhen sind Basis für eine 
neue Betrachtung der verbliebe-
nen Standorte. Die Ergebnisse 
sollen in der Januar-Sitzung 
2025 vorgestellt werden. Mit 
dem WWA ist abzustimmen 
inwiefern zur Erhöhung des 
Abflusses im Ort ein Einstau von 
Brücken hingenommen werden 
kann. Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 1
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GEMEINDERAT

Kinderbetreuung - 
Vorstellung Bedarfsplanung

Notizen aus dem Gemeinderat:
Jugendsprecher - Aktueller BerichtCI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl Sachverhalt:
Die Jugendsprecherinnen Steffi 
Kintzel und Anna Maier gaben 
dem Gemeinderat anhand einer 
sehr anschaulichen Präsentation 
einen Bericht über die Situation 
in Glonn. Es wurden folgende 
Angebote der Jugendpflege 
vorgestellt: Einführung und 
Umsetzung von Beteiligungsfor-
maten, pädagogische Begleitung 
und Unterstützung des selbst-
verwalteten Jugendzentrums, 
pädagogische Begleitung eines 
geplanten offenen Jugendtreffs 
für Jüngere, pädagogische Be-
gleitung im öffentlichen Raum, 
aufsuchende Jugendarbeit, Bera-
tung und Einzelfallhilfe, Orga-

Sachverhalt:
Das Kreisjugendamt hat für die 
Kinderbetreuung beim Markt 
Glonn die Prognose 2024 er-
stellt. Mit enthalten ist eine 
Hochrechnung bis zum Jahr 
2032/33. Je nachdem welche 
Szenarien der Bevölkerungsent-
wicklung angenommen werden, 
sind die vorhandenen Plätze 
bedarfsdeckend oder nicht. 
Basis für die vorhandenen Be-
treuungsplätze sind jeweils die 
physikalisch angebotenen und 
aufsichtsrechtlich genehmigten 
Plätze. Da viele Plätze auf-
grund fehlenden Personals nicht 
genutzt werden können, liegt 
das tatsächliche Platzangebot 
in Gemeinden oft unter den ge-
nehmigten Plätzen. Momentan 
können beim Markt Glonn alle 
genehmigten Plätze angebo-
ten werden, sofern der Bedarf 
besteht. Bürgermeister Josef 
Oswald erläuterte die Prognosen 
zu den einzelnen Betreuungsan-
geboten. Die Krippenplätze sind 
ausreichend bzw. mehr als benö-
tigt Bei den Kindergartenplätze 
ist ein Engpass bis 2026/2027 
prognostiziert. Anschließend 
sollten überzählige Kindergar-

nisation und Durchführung von 
Aktionen und Veranstaltungen, 
Beratung von Jugendorganisati-
onen, Vereinen und Ehrenamt-
lichen, Kooperation mit weite-
ren kommunalen Einrichtungen.
Sowohl der 1. Bürgermeister 
als auch das gesamte Gremium 
bedankten sich für das Engage-
ment der Jugendsprecherinnen. 
Die Präsentation wird auf der 
Gemeinde-Homepage veröffent-
licht und im Ratsinformationssy-
stem einsehbar sein.
Dokumente: https://ris.komu-
na.net/glonn/Agendaitem.mvc/
Download/100286292-112997604- 
116052923

tenplätze vorhanden sein.
Im Bereich der Grundschul-
kinder reichen die Plätze mo-
mentan gerade. Laut Prognose 
werden die nächsten Jahre Plätze 
fehlen. Je nach Annahmen wird 
ein Bedarf von bis zu 80 Plätzen 
bei einer 80% Inanspruchnah-
me angenommen. Bei der von 
der Gemeinde angenommenen 
Bedarfsquote von 60% werden 
bis zum Schuljahr 2029/30 ca. 
40 zusätzliche Plätze benötigt. 
Anschließend wird aufgrund der 
angenommenen Geburtenraten 
bzw. Wanderungsbilanz von 
sinkendem Bedarf ausgegangen.
Basis all der Prognosen ist 
neben der Buchungsquote die 
Bevölkerungsentwicklung in 
der Gemeinde. Daher dürfen die 
Zahlen nicht als fixe Werte ver-
standen werden. Der Marktge-
meinderat nimmt die Prognose 
zur Kenntnis, sie dient als Dis-
kussionsgrundlage für weitere 
Betrachtungen zu dem Thema 
Kinderbetreuung. Details sind 
der Präsentation, welche als 
Anlage beiliegt zu entnehmen. 
Dokumente: https://ris.komuna.net/
glonn/Agendaitem.mvc/Download 
/100286292-113000603-113054795
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      GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Noch keine  
Geschenkidee?

Wir beraten Sie gerne! 

1. GRin Kintzel:
Ich habe eine Frage zum Dach 
des Gemeindekindergartens 
im Klosterweg: Ist das Dach 
undicht?
1.Bgm. Oswald:
Hier gibt es immer wieder Pro-
bleme, da die Dachneigung so 
gering ist. Wenn Schmutz oder 
Blätter darauf liegenbleiben, 
dringt Feuchtigkeit ein. Im Mo-
ment sind keine Probleme be-
kannt, allerdings hatten wir vor 
ca. einem Jahr einen Schaden.

2. GR Jirsak:
Wahrscheinlich fällt das nicht 
in den Bereich der Gemeinde: 
Der Kastensee führt einen sehr 
hohen Wasserstand, das Was-
ser steht seit Langem bis zum 
Café. Angeblich gibt es einen 

natürlichen Ablauf, ich wüsste 
aber nicht wo.
1.Bgm. Oswald:
Ich habe den Ablauf vor einigen 
Jahren selbst gesucht, aber nicht 
gefunden. Er ist vermutlich 
verlandet.

3. GRin Kintzel:
In Haslach stehen in der Glonn-
talstraße zwei alte Peitschen-
leuchten. Wäre es möglich, 
diese zwei ab 22.00 Uhr abzu-
schalten?
1.Bgm. Oswald:
Eine Abschaltung ist nur im 
Gesamten für alle Leuchten, 
welche am Teilnetz hängen, 
möglich. Aus verkehrsrecht-
lichen Gründen ist eine Ab-
schaltung im bewohnten Bereich 
nicht erlaubt.

Datum Uhr-
zeit

Ort Thema

2 2 .  u n d 
23.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

24.11.2024 19.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

2 9 .  u n d 
30.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

01.12.2024 14.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

Ende 2024
Rezeptbroschüre angereichert mit Bildern 
von den Veranstaltungen

1250 Jahre Glonn: Termine

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Glonner Trachtler sind stolz auf  
ihre treuen Mitglieder

Der Verein GTEV Glonntaler Glonn ehrt zahlreiche Frauen und 
Männer, die seit Jahrzenten dabei sind und aktiv mitarbeiten.Im 
Rahmen der Generalversammlung des Trachtenvereins konnten in 
einem würdigen Rahmen von der Vorstandschaft die zahlreichen 
Ehrungen vorgenommen werden. Für 25 Jahre wurden Sigl Karo-
lin, Singer Annemarie, Voglrieder Maria und Garhammer Franz 
jun. geehrt. 40 Jahre gehören Sigl Bernhard, Greiner Notburga, 
Baumann Ursula und Baumann Benno dem Verein an.  Bereits seit 
50 Jahren halten Haas Rosa, Jirsak Johann, Karg Irmgard, Meixner 
Rosa, Müller Rosmarie und Reinwald Maria dem Verein die Treue. 
Eine besondere Ehre war es der Vorstandschaft für 60 Jahre treue 
Mitgliedschaft Hirschvogl Renate, Simonis Barbara und Voglrieder 
Barbara zu danken. Ein besonderer Dank für 65 Jahre Mitglied-
schaft geht an Garhammer Franz sen.      Kathrin Sarreiter
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0162 4814151

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      

Gemeindlicher Winterdienst und  
Räum- und Streupflicht auf Gehwegen 

Der Winter steht vor der Tür 
und wir möchten unsere Bür-
ger über den gemeindlichen 
Winterdienst informieren. Die 
Straßenreinigungsverordnung, 
welche die wichtigsten Rege-
lungen enthält, finden Sie im 
Internet unter www.glonn.de 
bei „Gemeinde – Rathaus – 
Satzungen und Gebühren“. Der 
zuständige Bauhofmitarbeiter 
beurteilt im Bedarfsfalle um 3 
Uhr die aktuellen Wetter- und 
Straßenverhältnisse. Im Ein-
zelfall informiert er je nach 
Wetterlage und Straßenzustand 
anschließend die zuständigen 
Fahrer, die unmittelbar danach 
ausrücken. Die Straßen werden 
in einer festgelegten Reihenfol-
ge, die sich nach Verkehrsbe-
deutung, der Lage und auch dem 

Gefahrenpotential einer Straße 
orientiert, geräumt und gestreut 
und soweit möglich von Schnee 
und Eis befreit. Die Hauptver-
kehrs- und Durchgangsstraßen 
liegen in der Zuständigkeit der 
Straßenmeisterei Ebersberg. 
Vorrangig bei den Gemeinde-
straßen sind die Straßen, auf 
denen mit stärkerem Verkehrs-
aufkommen zu rechnen ist. Auch 
die Strecken mit Schulbusbetrieb 
und Steigungen und Gefälle wer-
den vordringlich bedient.
Gemeindestraßen, die sehr ge-
ringe Verkehrszahlen aufweisen, 
werden später geräumt, dazu 
gehören auch Wohngebiete und 
Nebenstraßen. Bei öffentlichen 
Feld- und Waldwegen besteht 
grundsätzlich keine gemeind-
liche Räum- und Streupflicht. 

Ebenso ist es nicht möglich alle 
Stichstraßen zu räumen. Wir 
bitten um Verständnis, dass nicht 
alle Straßen zur gleichen Zeit 
geräumt sein können.
Sie können dem Winterdienst 
die Arbeit erleichtern und dazu 
beitragen, dass die zu räumenden 
Strecken zügiger befahren wer-
den können, indem Sie Ihre 
Fahrzeuge nicht auf der Straße 
parken! Bedenken Sie bitte, dass 
die mit den Räum- und Streuge-
räten ausgerüsteten Fahrzeuge 
nicht so wendig sind und daher 
mehr Manövrierraum benötigen. 
Die Schneepflugfahrer können 
eine Straße, auf der beidseitig 
geparkt wird, ggf. nicht räumen, 
ohne Gefahr zu laufen, dabei ein 
Fahrzeug zu beschädigen und 
werden in diesen Fällen diese 
Straße ggf. NICHT befahren!
Leider lässt es sich bei den 
Räumarbeiten nicht vermeiden, 
dass je nach Schneefallmenge 
auch Schnee vor Privatein-
fahrten oder Gehsteigen liegen 
bleibt, da die Menge, die der 
jeweilige Pflug bewegen kann, 
nur begrenzt ist und überflüs-
siger Schnee dadurch seitlich 
liegen bleibt. Auch dafür bitten 
wir um Verständnis. In diesem 
Zusammenhang wird besonders 
auf die „Straßenreinigungs- und 
Sicherungsverordnung“ hinge-
wiesen (z.B. unter www.glonn.
de bei „Gemeinde – Rathaus 
– Satzungen und Gebühren“). 
Darin ist z.B., wie in prak-
tisch allen Gemeinden, über die 
Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter folgendes 
geregelt: „Die Anlieger sind 
verpflichtet, die Gehsteige zu 
räumen. Bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte müssen die geräumten 
Flächen zusätzlich mit geeig-
neten abstumpfenden Mitteln wie 
Sand oder Splitt bestreut werden. 
Die Räum- und Streupflicht 
besteht an Werktagen ab 7.00 
Uhr - an Sonn- und Feiertagen 

ab 8.00 Uhr.
Die Sicherungsmaßnahmen sind, 
falls die Witterung dies erfor-
dert, bis 20.00 Uhr zu wieder-
holen. Das Räumgut ist neben 
der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Das bedeutet, 
dass kein Schnee von Privat-
flächen auf die Straße gebracht 
werden darf, weil dadurch die 
öffentliche Verkehrsfläche ver-
ringert und der Straßenverkehr 
erschwert wird. Der Schnee 
von Einfahrten und Privatwegen 
muss auf Privatgrund gelagert 
werden.“ Da diese Verpflich-
tung auch bei Abwesenheit gilt, 
ist es notwendig, hierfür bei Be-
darf eine funktionierende Rege-
lung zu finden. Wir bitten Sie zu 
beachten, dass diese Räum- und 
Streupflicht auch dann besteht, 
wenn die Gemeinde die Geh-
wege räumt, obwohl sie dazu 
nicht verpflichtet ist. Damit dies 
mit dem Kleitraktor erfolgen 
kann, bitten wir Sie die Gehwege 
durchgängig freizuhalten (z.B. 
keine Mülltonnen abstellen oder 
Autos zu nah am Gehweg par-
ken). Zuletzt möchten wir noch 
darauf verweisen, dass auch 
im Winter Bäume und Sträu-
cher, die in den Straßen- oder 
Gehwegbereich hineinragen, 
zurückzuschneiden sind. Durch 
die Schneelast werden Zweige 
und Äste heruntergedrückt und 
beeinträchtigen so die Licht-
raumprofile und Sichtdreiecke 
bzw. gefährden die Verkehrs-
teilnehmer. Dadurch können 
auch Schadensersatzansprüche 
begründet werden. Allen Bür-
gern, die ihrer Sorgfaltspflicht 
nachkommen, sei an dieser Stelle 
bereits im Voraus herzlich ge-
dankt. Sofern dieser Verpflich-
tung nicht nachgekommen wird, 
haftet der Verpflichtete. Im Falle 
einer groben Fahrlässigkeit ist 
auch bei bestehenden Versiche-
rungen der Versicherungsschutz 
nicht immer gesichert. 	    os
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Julian Gerneth von  GGG Garten- und Landschaftsbau Gerneth 
GmbH hat im Oktober mal eben 400 Zwiebeln ehrenamtlich gesteckt. 
Er ist Pate für das Rondell an der Lena-Christ-Straße, welches er im letzten 
Frühjahr bepflanzt hat und in dem sich nun viele Bienen und Insekten tummeln. 
Im nächsten Frühjahr werden wir dann mit Zierlauch, Krokussen, Tulpen, Wind-
röschen und Traubenhyazinthen erfreut werden. Ich bin schon sehr gespannt. 
Auch unser Bürgermeister, Josef Oswald zeigte sich erfreut über den Eifer 
von Julian, wollte sogleich mitmachen und bedankte sich für die Arbeit 
und die Zwiebeln.				     		  kw

400 Blumenzwiebeln für Insel an der 
Lena-Christstraße 

Pflegeberatung im Pfarrheim donnerstags  
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kompetenzzentrum für Barrierefreiheit & Pflege in Grafing 
– Kostenlose, unabhängige und neutrale Beratung rund um 

die Themen Pflege und altersgerechtes Wohnen

Seit Juni 2024 befindet sich der Hauptsitz des Pflegestützpunktes 
des Landkreises Ebersberg am Grafinger Marktplatz. Hier erhalten 
Sie kostenlose, unabhängige und neutrale Beratung rund um die 
Themen Pflege und altersgerechtes Wohnen. Ergänzt wird das 
Angebot in Grafing durch eine über 200qm große Ausstellung, 
in der Sie Hilfsmittel ansehen und ausprobieren können. Träger 
des Pflegestützpunktes sind neben dem Landkreis die gesetzlichen 
Pflegekassen sowie der Bezirk Oberbayern. Für eine individuelle 
Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin unter pflegestuetz-
punkt@lra-ebe.de oder Telefon 08092-823702, oder kommen Sie 
zur Besichtigung der Ausstellung zu den Öffnungszeiten vorbei. 
Nähere Informationen finden Sie unter:
https://demografie.lra-ebe.de/hostedmedia/7646/broschuere-
kompetenzzentrum-grafing.pdf . Landratsamt Ebersberg

Alltagsbegleitung – Maschinenring Ebersberg  
bietet Hilfe für Personen ab Pflegestufe 1

Seit Anfang September bietet der Maschinen- und Betriebshilfsring 
Ebersberg/München-Ost e.V. neben der Betriebs- und Haushalts-
hilfe auch Alltagsbegleitung für Personen ab Pflegestufe 1 an. 
Alltagsbegleitung ist eine der Leistungen, die über den sogenannten 
„Entlastungsbetrag“ (125,00 € pro Monat) abgerufen werden kann. 
Darunter versteht man zum Beispiel die Begleitung bei Einkäufen 
oder Behördengängen, Unterstützung bei leichten Haushaltstä-
tigkeiten, aber auch gemeinsames Spazierengehen, Spielen oder 
Kaffeetrinken. Nicht darunter fallen pflegende Tätigkeiten oder die 
alleinige Reinigung des Haushalts durch die Alltagsbegleiterin. Seit 
Ende Mai hat der Maschinenring die Anerkennung als Träger zur 
Unterstützung im Alltag vom Bayerischen Landesamt für Pflege 
erhalten. Zwei qualifizierte Alltagsbegleiterinnen aus den Gemein-
den Emmering und Aßling sind bereits im Einsatz und freuen sich 
über weitere Einsätze im Umkreis. Sollten Sie auf der Suche nach 
einer Alltagsbegleiterin für einen Angehörigen mit Pflegestufe 
sein oder Interesse an einer Tätigkeit als Alltagsbegleiter(in) auf 
Minijob-Basis haben, melden Sie sich gerne in der Geschäftsstelle 
des Maschinenrings bei Einsatzleitung Anna Patzelt unter Tel. 
08092/2696-13.            Maschinen- und Betriebshilfering Ebersberg

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptausschusses 
finden Sie unter:  https://ris.komuna.net/glonn
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Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

Defekte Toaster und Lampen, 
Hosen mit Löchern in den 
Taschen, wackelige Hocker, 
kaputte Spielsachen – vieles 
wandert allzu schnell auf den 
Müll. Der Aktionskreis Energie-
wende Glonn hatte im Juni 2024 
zum Zukunftsthemen Stamm-
tisch eingeladen und die Frage 
in den Raum gestellt: Gelingt es 
uns, auch in Glonn ein Repair 
Café auf die Beine zu stellen. 
Die Resonanz war groß und nun 
war es so weit: Am Samstag, 19. 
Oktober um 10 Uhr eröffnete 
das 1. Glonner Repair Café in 
der evangelischen Kirche in der 
Wiesmühlstraße seine Türen!
Ehrenamtliche Experten und Ex-
pertinnen boten mit Knowhow 
und passendem Werkzeug ko-
stenlose Hilfe zur Selbsthilfe 
an und machten so manchen 
kaputten Gebrauchsgegenstand 
wieder fit für den Einsatz. 
Das spart Kosten, Energie und 
Rohstoffe. 
Zur Reparatur angenommen 
wurde alles, was leicht trans-
portiert werden kann. Und da 
waren neben gängigen Haus-
haltsgeräten wie Staubsauger, 
Kaffeemaschine, Plattenspieler 
oder Uhren auch kuriose Ge-
rätschaften dabei, dem sich das 
Reparaturteam kreativ, aus-
dauernd und mit gegenseitiger 
Unterstützung gestellt hat, von 
einem Thermobindegerät über 
eine Pony-Schermaschine bis 
zu einer schon fast historischen 
ferngesteuerten Spielzeugraupe. 
Auch Holzarbeiten und kniffe-

Großer Andrang und ganz viel Spaß beim 
ersten Glonner Repair Café

lige kleine Objekte forderten die 
vielseitigen Tüftler heraus, von 
einem Armband und einer Haar-
spange bis zu einer Toni-Box, 
um nur einige der 35 angemel-
deten Objekte zu nennen. Auch 
die Textilwerkstatt war über die 
drei Stunden gut ausgelastet: 
Hier konnten unter anderem 
ein Kinderanorak und mehrere 
Lieblingsjeans gerettet werden. 
Darüber hinaus war auch eine 
kompetente Einweisung in den 
Gebrauch einer Nähmaschine 
gefragt.
Neben der "Hilfe zur Selbst-
hilfe" bei der Rettung von 
Gebrauchsgegenständen ging 
es auch um ein Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen - mit 
gemütlichem Ratsch, Austausch 
und Anregungen für ein lebens-
wertes und zukunftsfähiges 
Glonn. 
Doch nicht alles konnte vor Ort 
repariert werden. Aufgrund des 
großen Andranges fand sich lei-
der aus Zeitgründen für drei Be-
sucher keine Möglichkeit mehr, 
mit einem passenden Reparateur 
zusammenzukommen. Einige 
Objekte waren auch schlichtweg 
nicht mehr zu retten. "Das kön-
nen wir nun mit gutem Gewissen 
beim Wertstoffhof abgeben", 
kommentierte ein Besucher 
sichtlich erleichtert. Bei ein-
zelnen Gerätschaften muss erst 
ein Ersatzteil besorgt werden. 
Das Reparaturteam konnte dazu 
beraten, was wo zu besorgen 
ist, um z. B. Kärcher-Gerät, 
Staubsauger oder Festplatten-
recorder wieder funktionsfähig 
zu machen.
Es gibt hier möglicherweise ein 
Wiedersehen beim 2. Glonner 
Repair Café, das für den 11. 
Januar 2025 wieder von 10 bis 
13 Uhr in der Wiesmühlstraße 
geplant ist.
Wer Interesse hat, das Orga-, 
Café- und/oder Reparaturteam 
zu unterstützen, ist weiterhin 
herzlich willkommen. Kon-
taktaufnahme bitte per E-Mail 
an repaircafe@energiewende-
glonn.de . 	 Hans Gröbmayr
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HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga

 
 
 
 
 

 

Freuen Sie sich auf  
gemütliche Stunden in  

weihnachtlichem Ambiente. 
 

Weihnachten 2024 geöffnet !
Reservieren Sie rechtzeitig! 

 

Gasthaus - Cafe   

Schießstätte 
 

Familie Wagner-Braun 
 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Telefon   0163-174 90 45 
 
 

Einweihung der Bioenergie 
Wiesmühle

Am 25. September wurde durch 
Matthias Holzbauer das neue 
Heizwerk in der Wiesmühle 
feierlich eingeweiht.
Anregungen von Bürgerinnen 
und Bürgern sowie der Eigen-
initiative der Familie Pongratz 
ist es zu verdanken, dass im 
Glonner Süden ein neues Heiz-
werk mit einem Nahwärmenetz 
entstanden ist. Planungsbeginn 
und erste Bürgerinformationen 
fanden bereits 2021 statt. Bau-
beginn war im August 2023 und 
mit der Lieferung von Wärme 
konnte bereits im Mai 2024 
begonnen werden. 
Aus diesem Heizwerk wird der 
Gemeindebereich von der Wald-
siedlung über die Mattenhofener 
Siedlung bis zum Schmiedberg 
mit Wärme zum Heizen ver-
sorgt.
Wichtige Kennzahlen:
•	 Projektlaufzeit: 2021 - 2024
•	 89 Anschlussnehmer, max. 

130 möglich
•	 Bisher ca. 3,3 Mio. Euro 

Investitionskosten 
•	 40% Förderung 
•	 (Bundesförderung für effizi-

ente Wärmenetze)
•	 ca. 200.000 Euro Kosten der 

PV/PVT-Anlage
•	 4,2 km Trassenlänge der 

Fernwärmeleitungen
•	 2.400.000 kWh Wärme-

bedarf für Heizung und 
Warmwasser, Erzeugung 
durch:	

	 - ca. 75% Hackschnit	z e l - 
	   heizwerk  ca. 2.000 srm/a
	 - ca. 25% Wärmepumpe  
	    ca. 200.000 kWh/a Strom

Die Bioenergie Wiesmühle 
zeichnet aus, dass ein intelli-
gentes Nahwärmenetz realisiert 
wurde:
•	 Dank Kommunikation zwi-

schen Heizwerk und Puffer-
speichern in den Haushalten 
laufen die Pumpen nur, 
wenn tatsächlich Wärmebe-
darf besteht. Es wird nur so 
viel Heißwasser durch das 
Netz gepumpt, wie wirklich 
benötigt wird.

•	 Weitere Flexibilisierung ist 
realisiert, da drei getrennte 
Stränge angesteuert wer-
den. In allen angeschlos-
senen Haushalten ist jeweils 
ein 800- oder 1000-Liter-
Speicher als Puffer bzw. 
dezentraler Speicher ein-
gebaut.

•	 Vorteil 1: Die Wärmeer-
zeuger und zentralen Spei-
cher können kleiner dimen-
sioniert werden.

•	 Vorteil 2: Die Wärme-
verluste im Netz werden 
deutlich minimiert.

In einem zweiten Bauabschnitt 
werden die beiden Hackschnit-
zelkessel in der Heizzentrale 
noch mit einer großen Wärme-
pumpe ergänzt. Für die optimale 
Auslegung der Erweiterung, 
bei der auch die Stromver-
sorgung mittels Photovolta-
ik und ggf. eine kombinierte 
Strom-Wärmeerzeugung mittels 
PVT-Modulen (Photovoltaisch-
thermische Sonnenkollektoren) 
einbezogen werden soll, werden 
die Daten des ersten Betriebs-
jahres zugrunde gelegt. Ziel ist 
es, die in den Sommermonaten 
benötigte Wärme allein über 
diese Erweiterung zu erzeugen. 
Bei der Einweihung wurde 
besonders die hervorragende 
Arbeit der durchwegs regionalen 
Firmen gelobt. Nur dadurch war 
es möglich, in guter Kooperati-
on mit allen Betroffenen in sehr 
kurzer Bauzeit dieses Vorhaben 
umzusetzen.
Aktuell sind bereits 89 Haus-
halte angeschlossen. Insgesamt 
kann das Heizwerk 130 Haus-
halte versorgen. 
Nahwärmeprojekte gelingen 
nur, wenn sehr viele Beteiligte, 
von Hausanschließern bis zum 
investierenden Unternehmer, 
von den Handwerkern und Fir-
men bis zum Fördermittelgeber 
Bundesrepublik Deutschland an 
einem Strang ziehen. Dank der 
Initiative der Familie Pongratz 
ist das hier gelungen.
	           Hans Gröbmayer
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Die Klosterlinde  
ein Geschenk aus Pframmern

Der mystische Charakter einer 
Linde ist bekannt. Ob dies in 
der Funktion als Dorf- oder 
Gerichtslinde begründet ist, 
weil sie heilsamen Tee liefert, 
oder gar das Holz für viele 
Heiligenfiguren, ist offen.  Je-
denfalls sieht man sie gerne im 
Zusammenhang mit Kirchen und 
Klöstern. Und so ist es nicht 
verwunderlich, wenn man Lin-
den auch vor die 1902 erbaute 
Glonner Klosterschule mit ihrem 
Garten pflanzt. 
Außer in heutigen Bebauungs-
unterlagen oder Unterschutz-
stellungen sind Bäume kaum 
aktenkundig.  Bei unserer Lin-
de südlich der Klosterschule, 
die nicht nur den Klosterweg 
schmückt, ist es anders. Es gibt 
zwar keine „Geburtsurkunde“ 
aber in einem Schreiben von 
1902 wird beiläufig dem, in 
München wohnenden Gymna-
siasten Max Lebsche, Arztsohn 
aus Glonn, mitgeteilt: "im Klo-
stergarten wurde der erste Baum 

gepflanzt und diese Linde hat 
der Wirt von Pframmern ge-
schenkt."  Und in der Pfram-
merner Geschichte (Kinshofer) 
kann man nachlesen, dass man 
den „Alten Wirt“ 1904 um 
eine Bäckerei und Backstube 
erweitert hat. Die Linde war 
wohl im Weg und wurde eben 
nach Glonn verschenkt.  Die 
aus Beyharting stammende 
Pframmerner  Wirtswitwe  Mag-
dalene Vorderegger hat 1874 
beim Glonner „Metzger“ Franz 
Dichtl eingeheiratet. Wieder 
Witwe, heiratet sie Josef Maier 
aus Alxing.  1890 kauften sie 
den Glonner „Neuwirt“ hinzu 
und Magdalena ist „Neuwirtin“.  
Dass es noch Verbindungen 
nach Pframmern gegeben hat 
und so die Linde nach Glonn 
„gewandert“ ist, kann man sich 
vorstellen. 
Wenn man 1902 von einem Ge-
schenk spricht, könnte die Linde 
schon einen Stammumfang von 
30 cm gehabt haben und an die 

Jetzt ist Zeit für Ihre 
Weihnachtsgeschenke!

20 Jahre alt gewesen sein. Also 
können wir von einem heutigen 
Alter von an die 150 Jahre 
ausgehen. Der jetzige Stamm-
umfang von etwa vier Meter 
fünfzig würde dazu passen.  Am 
Ostrand des Klostergartens gab 
es eine zweite Linde.  2007 wur-
de sie gefällt. Dem Umfang nach 
könnte sie um 1902 gepflanzt 
worden sein.  Das Grundstück 
für den Bau der Klosterschule 
wurde vom damaligen Glonner 
Pfarrer Späth gestiftet. Nicht 
nur bei der Verwendung als 
Mädchenschule unter der Lei-
tung von Klosterschwestern 
dürfte der Herr Pfarrer auch bei 
der Gestaltung mitbestimmt ha-
ben.  Der Klostergarten, der mit 
einer Buchenhecke eingefasst 
war, diente den Klosterfrauen 
nicht nur als Gemüse- sondern 
auch als Schulgarten. 
Grundstück und Bau gingen in 
das Eigentum der Gemeinde 
über. In der Nazizeit musste 
beides vereinbarungsgemäß in 
das Eigentum des Bistums kom-
men. Nachdem der Schulbetrieb 
im Haus aufgegeben wurde, 

konnte die Gemeinde unter 
Bürgermeister Singer Bau und 
Grundstück erwerben. Die Bau-
substanz, heute unter Denkmal-
schutz, wurde für Zwecke der 
Gemeinde umfunktioniert. Auf 
dem nördlichen Grundstücksteil 
steht heute das Feuerwehrhaus. 
Im Süden war es bis zum Bau 
des Kindergartens „Park“. Die 
heute noch vorhandenen Bu-
chenbäume gehen zum guten 
Teil auf die alte Buchenhecke 
zurück.  Eine anlässlich der 
deutschen Wiedervereinigung 
gepflanzte dritte Linde wurde 
bald darauf mutwillig zerstört. 
		  Hans Obermair
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Touristenführung durch Glonn:
Mücken on Tour

Lebschebrunnen:
Versprechen eingelöst

Barbara Kreutzer vom Glonner Gemeindearchiv bekam eine ungewöhnliche 
Anfrage. Familie Mücka aus Glonn wollte zu ihrem jährlichen Geschwi-
stertreffen eine Touristenführung durch Glonn buchen. Frau Kreutzer holte 
sich Stephan Ametsbichler zur Seite und die beiden gestalteten einen knapp 
2-stündigen Rundgang durch das Ortszentrum. Das Herbstwetter war schön 
und sonnig und die „Mücken“ erfuhren allerhand Interessantes aus der 
Glonner Geschichte. Vielleicht war diese Historienreise der Startschuss für 
weitere offiziell buchbare Führungen durch unser schönes Glonn. Vielen 
Dank an Barbara und Stephan, die ihr fachkundiges Wissen mit uns geteilt 
haben. 					             Bettina Schwarzer

In der Bürgerversammlung wur-
de angesprochen, dass die alte 
Abdeckung  / Verglasung der 
Marienfigur am Lebschebrun-
nen nicht mehr schön sei. Rudi 
Schwaiger (Fa. Brunner) ver-
sprach sich darum zu kümmern. 
Seit Anfang November befindet 
sich die Marienfigur hinter 
einer nagelneuen und frisch 
polierten Scheibe. Gespendet 
und angbracht von der Firma 
Schwaiger. Vielen Dank dafür 
im Namen aller Glonnerinnen 
und Glonner.
Bild: Hans Obermair

Herzliche Einladung zum Adventskonzert 
des Evangelischen Kirchenchors

Am Samstag, den 7. Dezember 
2024 um 19:30 Uhr in der Auf-
erstehungskirche Grafing sowie 
am Sonntag, den 8. Dezember 
2024 um 17:00 Uhr in der Klo-
sterkirche in Zinneberg, möchte 
der Evangelische Kirchenchor 
mit festlichen Adventskonzerten 
auf die Weihnachtszeit einstim-
men. Das besondere Highlight 
wird das berührende “Magni-
ficat” von Antonio Vivaldi 
sein. Dieses abwechslungsreiche 
Werk mit seinen chorischen 
und solistischen Teilen, ist ein 
Lobgesang auf die Freuden der 
Ankunft Christi und vermittelt 
durch Vivaldis unvergleichliche 
Musik sowohl freudige als auch 
festliche Klänge.
Neben Vivaldi dürfen sich die 
Besucher auf eine Auswahl an 
bewegenden Weihnachts- und 
Adventsliedern freuen, die die 
warmherzige Atmosphäre der 
Adventszeit widerspiegeln. Von 
traditionellen Chorwerken bis 
hin zu gefühlvollen modernen 
Stücken – das Programm bietet 
eine abwechslungsreiche Mi-

schung. Musikalisch begleitet 
wird der Chor von der Pianistin 
Ruthild Hofmann. Zudem sorgt 
das Streichquartett mit Barbara 
Hintermeier, Ludwig Zacherl, 
Hans Stadler & Marie Heuer 
für festliche und besinnliche 
Stimmung.
Ein weiteres Highlight des 
Abends wird das Vokalensem-
ble “Klangfarben” mit Cordula 
Ulrich, Luise Dirmhirn, Rita 
König, Martin, Baumann, Stefan 
Ametsbichler sein, das mit be-
rührenden, weihnachtlichen Ein-
lagen das Programm abrundet. 
Die Konzerte laden Sie ein, dem 
hektischen Alltag zu entfliehen 
und sich von den festlichen 
Klängen der Weihnachtszeit 
verzaubern zu lassen.
Der Eintritt ist frei – Spenden 
sind herzlich willkommen und 
kommen der Kirchenmusik 
Grafing bzw. der Jugendhilfe-
einrichtung Schloss Zinneberg 
zugute. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und darauf, gemein-
sam mit Ihnen die Adventszeit 
musikalisch zu feiern!  Rita König

Neuer Elternbeirat im Pfarrkindergarten 
St. Josef Glonn:

Der Elternbeirat des Pfarrkindergartens hat sich beim Elternabend am 
Mittwoch,16.10.24 für das neue Kindergartenjahr neu gebildet. 
Auf dem Bild vorne von links:  Sonja Lindermayr, Stefanie Eickmeier, 
Veronika Raß, Gerlinde Frey, Johanna Winhart, Verena Huber, Jakob 
Mallmann, Bettina Moosbauer,  Hintere Reihe von links: Marius Steinau, 
Patrick Zink, Kathi Prokop, Alex Goos, auf dem Bild fehlen: Susanne 
Singer, Carola Kiermaier. 				    Verena Huber
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PGR-Ausflug nach Zwiesel ins Scheuereck: 
mit Strudl, Dampfbier und jeder Menge Schwammerl

Am zweiten Septemberwochenende machte sich der Pfarrgemeinderat 
auf den Weg zu einem Ausflug nach Zwiesel ins idyllische Scheuereck. 
Neben Teambuilding und gemeinsamen Aktivitäten stand vor allem der 
Spaß im Vordergrund. Die wunderbare Natur rund um den Nationalpark 
Bayerischer Wald bot dafür die perfekte Kulisse.
Bei traumhaftem Wetter fand die Wanderung zum Schwellhäusel durch die 
herbstlich gefärbte Landschaft statt, begleitet von zahlreichen Schwam-
merln am Wegesrand. Diese wurden jedoch lieber im Wirtshaus, zusam-
men mit einem Dampfbier, genossen, anstatt sie im Selbstversorgerhaus 
zuzubereiten. Ein Höhepunkt des Ausflugs war Annemaries mitgebrachter 
Strudel, den wir an dieser Stelle gerne mit Ihnen teilen möchten.	 kw

Annemaries Apfelstrudel:
Zutaten:
•	 300 g Mehl
•	 1 Ei
•	 1 Prise Salz
•	 1 TL Zucker
•	 80 g Fett
•	 Wasser
•	 2 Becher Schmand 
•	 6 Äpfel
•	 Zimt – Zucker
•	 Milch

Zubereitung:
Mehl, 1 Ei, 1 Prise Salz, 1 TL 
Zucker und Fett vermengen und 
so viel Wasser zugeben, dass ein 
geschmeidiger Teig entsteht. 
Den fertigen Teig halbieren 

und dünn ausziehen. Jeweils mit 
einem Becher Schmand bestrei-
chen. Die Äpfel daraufhobeln 
und mit Zimt-Zucker bestreuen. 
Anschließend aufrollen und in 
eine gefettete Raine setzen. Mit 
etwas Milch aufgießen und bei 
180 °C hell backen.Gutes Ge-
lingen wünscht Ihnen, Annemarie 
Hauser aus Schlacht.

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877
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Aufruf zur Sternsingeraktion 2025
Liebe Kinder und Jugendliche! 
Wir benötigen dringend Eure 
Hilfe und Unterstützung! Un-
ter dem Motto "Erhebt eure 
Stimme! Sternsingen für Kin-
derrechte" steht die Sternsin-
geraktion 2025. Das Motto 
möchte vermitteln, wie wichtig 
Kinderrechte sind und das jedes 
Kind auch ein Recht auf diese 
hat. Denn nicht überall auf der 
Welt können Kinder zur Schule 
gehen, sondern müssen arbei-
ten. Viele Kinder sind auf der 
Flucht oder haben nicht genug 
Essen. Die Aktion soll Kinder 
und Jugendliche ermutigen, 
sich für die Umsetzung dieser 
Rechte für alle Kinder weltweit 
einzusetzen. Und auch die Pfar-
rei Glonn möchte sich hieran 
beteiligen! Wer von Euch Lust 
hat, hier dabei zu sein, meldet 
sich bitte bei Annemarie Hau-
ser, Tel.: 08093 – 4685, an. 
Oder Ihr kommt einfach an 
dem Tag der Gwandausgabe im 
Pfarrheim vorbei (siehe unten). 
Wir suchen auch noch fleißige 
Mama’s/Papa’s/Oma’s/Opa’s, 
die die Sternsinger bei ihrem 
Einsatz begleiten. Jeder ist 
herzlich willkommen! Zwischen 
02.01.2025 und 05.01.2025 
werden die Sternsinger die 
Glonner Haushalte besuchen 
und den Segen bringen. Da aber 

das "Glonner Gebiet" immer 
größer wird, ist es schwierig, 
alle Haushalte besuchen zu 
können. Wem aber der Besuch 
der Sternsinger sehr wichtig ist, 
darf sich ebenfalls gerne bei 
Annemarie Hauser anmelden. 
Es wird alles versucht, einen 
Besuch durch die Sternsinger 
möglich zu machen. Und nun zu 
Euch, liebe Sternsinger. :-) Um 
wie ein echter König aussehen 
zu können, werdet Ihr am Don-
nerstag, 19.12.2024 von 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr perfekt im Kel-
ler des Pfarrheimes ausgestattet. 
Es steht ein großes Sortiment 
an wunderschönen Gewändern 
bereit, die nur darauf warten, 
von Euch getragen zu werden!  
Achtung!!!  Auch alle Krippen-
spieler werden für ihren Einsatz 
an diesem Tag ausgestattet! Am 
Montag, 06.01.2025 erreicht 
die Sternsingeraktion ihren 
Höhepunkt. Ihr Sternsinger 
werdet ganz feierlich in der 
Heiligen Messe um 10:00 Uhr 
empfangen. Die Gwandrück-
gabe für alle Sternsinger und 
Krippenspieler erfolgt sodann 
am Dienstag, 07.01.2025 von 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr im Kel-
ler des Pfarrheimes. Wir freuen 
uns auf Euch :-) und sagen vorab 
DANKE für’s Mitmachen!
                 Michaela Gröbmayr

Einladung zur Kindersegnung
Wir laden ganz herzlich alle Kinder mit ihren Familien ein, die im Jahr 
2023 das Licht der Welt erblickt haben. Die Kindersegnung findet am 
Samstag, 23.11.2024 um 15:00 Uhr in der Pfarrkirche Glonn statt. Die 
jeweiligen Familien erhalten kurz vorher eine persönliche Einladung. 
Wir möchten aber gerne alle interessierten Familien ganz herzlich zur 
Kindersegnung einladen. Im Anschluss sind alle zu Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim eingeladen. Für die Kinder werden Spielmöglichkeiten be-
reitgestellt. Um uns die Planung zu erleichtern, bitten wir um telefonische 
Anmeldung bei Annemarie Hauser, Tel.: 08093 – 4685 oder bei Michaela 
Gröbmayr, Tel.: 08093 – 905135. Wir freuen uns sehr auf Euch!                 	
					          Michaela Gröbmayr

Pia, die Kirchenmaus lädt ein  
zur nächsten Kinderkirche

Liebe Kinder! Bald steht sie vor der Tür – die wunderbare Vorweihnachts-
zeit! Ich lade Euch ganz herzlich dazu ein, mit mir am Samstag, 14.12.2024 
um 11:00 Uhr den dritten Advent zu feiern. Hierzu treffen wir uns in der 
Glonner Pfarrkirche. Wir haben dieses Mal einen ganz besonderen Gast 
eingeladen! Ihr dürft gespannt sein! :-) Ich freue mich auf Euch! Eure 
Pia, die Kirchenmaus.

Pfarrei Glonn:
Frauentragen

"Wenn die stade Zeit vorüber ist, dann wird es auch wieder ruhiger!" 
Viele von uns können diesem Zitat von Karl Valentin bestimmt zustimmen: 
gerade die Wochen der Vorweihnachtszeit werden als die stressigsten des 
Jahres empfunden. Nicht enden wollende Erledigungslisten, Geschenke-
kauf, unzählige Termine, anstehende Jahresabschlüsse – die Dinge, die 
wir tagtäglich in unserer schnelllebigen Zeit erledigen müssen, gehen 
ins Uferlose. Deshalb kann es guttun, hier in der Adventszeit einmal 
"Stopp!" zu sagen. Und da kann uns das "Frauentragen" dabei helfen. 
Am ersten Adventswochenende wird beim Gottesdienst eine wunderschöne 
Marienfigur entsendet. Diese Marienfigur ist ganz besonders, denn nur 
selten sieht man Maria als schwangere Frau dargestellt. Und genau diese 
Marienfigur geht in der Adventszeit in der Pfarrei Glonn auf Reisen und 
möchte uns den eigentlichen Sinn der Vorweihnachtszeit wieder näher-
bringen. Die Marienfigur soll von Haus zu Haus getragen werden und 
wer hier mitmachen möchte, meldet sich bitte telefonisch bei Annemarie 
Hauser, Tel.: 08093 – 4685, an, um die Liste füllen zu können. Wichtig 
ist zu wissen, dass beim Besuch der Maria nichts vorgeschrieben ist. Man 
kann sie einfach in seinen Alltag integrieren, wie er bei jedem von uns ganz 
individuell ist. Ob alleine oder in Gesellschaft, ganz still oder mit einer 
kurzen Andacht – alles ist möglich! Lediglich die "Übergabe" der Maria 
muss geplant werden. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  Michaela Gröbmayr
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Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk,

Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung,
 Kopieren bis A3, Lotto/Lose von Lotto Bayern, Post/DHL und DHL Express (auch International!)

Unsere Öffnungszeiten im Dezember

Montag – Freitag 9 bis 13 Uhr und  14 bis 18 Uhr (auch Di und Do!)
Samstag 9 bis 13 Uhr

Ausnahmen:
Mittwoch, 04.12. aus technischen Gründen Vormittags geschlossen!
Heiligabend, 24.12. 9 bis 11 Uhr 
Silvester, 31.12. 9 bis 13 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 417 127 97
Bis 3. Dezember können wir noch Postbank Ein- und Auszahlungen anbieten!

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Wir wünschen allen Kundinnen und Kunden eine schöne Adventszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Besuch der 2. Klassen  
im Hofladen in Schlacht

Pünktlich zum Welternährungs-
tag am 16. Oktober dieses Jahres 
besuchten die 2. Klassen der 
Grundschule in Glonn den Hof-
laden in Schlacht. Außerdem 
geschah dies im Rahmen der 
„Woche der Gesundheit und 
Nachhaltigkeit“, die jedes Jahr 
im Herbst an Bayerns Schulen 
stattfindet. Und schließlich 
passte dieser Besuch auch zu 
unserem aktuellen Thema „Obst 
und Gemüse“ im Sachunterricht 
der 2. Jahrgangsstufe. 
Mit dem Linienbus fuhr erst die 
Klasse 2b und eine Stunde später 
die Klasse 2a vom Glonner Bus-
bahnhof nach Schlacht. Schon 
am Eingang des Ladens, der 
direkt an der Hauptstraße liegt, 
wurden wir herzlich von Frau 
Schärfl und dem ganzen Team 
des Hofladens begrüßt. 
Im Nebenraum war eine Schub-
karre voll mit verschiedenen 
Gemüsesorten (natürlich alle 
regional, viele bio) anschaulich 
und appetitlich hergerichtet.
Die Kinder durften jedes Ge-
müse probieren. Doch vorher 
wurde festgestellt, ob das Ge-
müse in oder oberhalb der Erde 

wächst. Außerdem mussten die 
Schülerinnen und Schüler jede 
Sorte benennen. Manches war 
allen bekannt, z. B. die Karot-
te. Anderes Gemüse hingegen 
kannte nicht jeder, z. B. die 
Pastinake oder auch den Ret-
tich. Geschmeckt hat es uns auf 
jeden Fall!
Schließlich bekamen alle Kinder 
noch einen Korb mit regionalem 
Obst und Gemüse aus dem Hof-
laden geschenkt. Begeistert nah-
men die Kinder dieses Geschenk 
entgegen und verputzten bereits 
zur anschließenden Brotzeit vor 
dem Laden das ein oder andere 
Stück aus dem Korb. Sehr be-
liebt waren die Äpfel. 

Nicht nur für die großzügigen 
Obst -und Gemüsekörbe bedan-
ken wir uns herzlich bei Familie 
Schärfl. Besonderer Dank gilt 
Frau Schärfl, dass sie sich für 
die zwei Klassen so viel Zeit ge-
nommen und mit großer Geduld 
und Begeisterung das heimische 
Gemüse vorgestellt hat. Die 
Lehrerinnen der Klassen 2a und 2b: 
Barbara Riedl und Ursula Harder

Auf der Heimfahrt im Bus waren die Körbe voll mit frischem Obst und 
Gemüse. Vielen lieben Dank dafür.
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Glonner Tisch - aktueller denn je!

Wir feiern in diesem Jahr das 
18-jährige Bestehen des Glonner 
Tischs. Man staune, seit 2006 
sammeln wir Lebensmittel und 
verteilen diese an Personen, 
die Not erlebt haben. Unser 
Kundenkreis verteilt sich auf 
das Gemeindegebiet Glonn, 
Baiern und Oberpframmern. In 
der dritten Welle versorgen wir 
Geflüchtete aus der Ukraine, 
aus Syrien, der Türkei und 
Nigeria. Unser Angebot wird 
auch von Einheimischen dank-
bar angenommen: Zum Beispiel 
beliefern wir Personen, die sich 
in einer besonderen Lebenslage 
befinden oder auf den Rollstuhl 
angewiesen sind. 
Die Zahl der Kunden stieg in den 
letzten Jahren kontinuierlich. 
Seit der Katastrophe in der Uk-
raine sind wir gefragter denn je. 
Und es gilt festzuhalten: Nicht 
jedes Leid ist sichtbar. Not hat 
viele Gesichter: So treffen wir 
auf freundliches und dankbares 
Verhalten. Manche Kunden 
begegnen uns abweisend oder 
sogar fordernd. Für alle gilt: 
Jeder, der zu uns kommt, hat 
nachgewiesener Weise den Be-
darf für die Versorgung mit Le-
bensmitteln durch den Glonner 
Tisch.Unterstützung erfahren 
wir durch viele private Spende-
rinnen und Spender, die neben 
Naturalien auch finanzielle 
Beiträge leisten. In Erinnerung 
sind Personen, die ihre Ener-
gieprämie 1:1 an den Glonner 
Tisch weitergegeben haben. 
Dankbarkeit verbindet uns mit 
Menschen, die im vergangenen 
Jahr Gurken aus dem eigenen 
Glashaus weitergegeben, oder 
die ihren Überfluss an Obst für 
uns zu Marmelade und Gelee 
verarbeitet haben. Da gibt es 
einen rührigen Imkerverein, der 
uns Honig anbietet. Regelmäßig 
befüllen Bürger*innen aus Ober-
pframmern das Regal im EDE-
KA Markt Rechenberg. Mit 
großzügigen Spenden bedenken 
uns die Bairer Frauen, die Firm-
linge, das Team Kleiderherz und 
die Glonner Marktweiber. Der 

LIONS Clubs sponsert einmal 
jährlich den Schuleinstieg für 
die Kinder unserer Kunden. Auf 
kirchlicher und gemeindlicher 
Ebene erfahren wir Unterstüt-
zung durch die Nutzung der 
Räumlichkeiten, die Übernah-
me der Kosten für Strom und 
Entsorgung. Überall sind Men-
schen, die helfen, damit es bei 
uns weitergehen kann. 
Das Café ist eine ständige Ein-
richtung beim Glonner Tisch 
und nicht mehr wegzudenken. 
Nicht mehr wegzudenken ist 
auch der feine Kuchen, der all-
wöchentlich vom Kloster Zinne-
berg gebracht wird. Im Café 
wird der Austausch gefördert, 
Informationen weitergegeben, 
Netzwerkpartner ggf. einge-
bunden, wenn weitere Hilfen 
notwendig erscheinen. Der 
Glonner Tisch verbindet über 
Ortsgrenzen hinaus und Helfen 
macht Freude. Das erleben wir 
als starke Teams bei den Aus-
gaben jede Woche aufs Neue. 
Wir, das ist eine Organisation 
aus 7 Personen im Organisati-
onskreis und etwa 50 Personen 
als ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer. Warum wir das 
tun? Weil unsere Arbeit not-
wendig und sinnvoll ist. Sie ist 
ein Ausdruck unserer Haltung 
gegenüber dem Überfluss in 
unserer Wohlstandsgesellschaft 
und unserer Willkommenskultur 
in den Gemeinden Glonn, Bai-
ern und Oberpframmern. 
Für unsere Kunden: 
Warenannahme und Samm-
lung mittwochs ab 17:00 Uhr.
Ausgabe und Café finden wö-
chentlich donnerstags ab 10:00 
Uhr statt. Sollte der Donnerstag 
ein Feiertag sein, so findet die 
Warenausgabe mittwochs statt. 
Das Café bleibt dann geschlos-
sen. Wer bei uns mithelfen will, 
ist herzlich willkommen!
Allen Spendern, privaten Ge-
bern, Geschäftsleuten und För-
derern wünschen wir einen 
schönen Herbst und bedanken 
uns ganz herzlich!
Das Team vom Glonner Tisch.

Glonner Tisch - Herzlichen Dank für Ihre 
großzügige Unterstützung:

18 Jahre Glonner Tisch: Wir danken unseren Förderern und Unter-
stützern für tatkräftige Hilfe und großzügige Spenden. Gemeinsam 
blicken wir auf 18 Jahre erfolgreiche Arbeit und einen reichlich 
gefüllten Tisch zurück! Herzlichen Dank an:

				        Das Team vom Glonner Tisch.

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Doppelbilder und Schrott
Ausstellung in der Galerie Klosterschule

Dass jeder Künstler seine eigene 
‘Handschrift’ hat (= ‚wie der 
Künstler es sieht‘), ist allgemein 
bekannt und wird von Kunstlieb-
habern als Variantenreichtum 
genossen. In der Ausstellung am 
ersten und zweiten Advents-Wo-
chenende in der Galerie Kloster-
schule gibt es nun die Möglich-
keit eines direkten Vergleichs: 
als Gabriele Cramer-Schaepe 
und Karin Nahr, die sich vom 
Kulturverein Glonn her ken-
nen, feststellten, dass sie häufig 
ähnliche Motive aus Glonn und 
Umgebung malen, kam ihnen die 
Idee einer Gegenüberstellung: 
neben vielen einzelnen Motiven 
können Besucher nun auch un-
mittelbare Motiv-Vergleiche an-
stellen: es gibt mehrere Motive 
doppelt ‚gestaltet‘: d.h. in zwei 
unterschiedlichen Varianten der 
künstlerischen Interpretation.
Für die Idee der ‚Doppelbilder‘ 
konnte auch Helmut Scholz ge-
wonnen werden, ein Meister der 
Fotografie, der zum gewählten 

Thema seine eigenen Visionen 
beiträgt... Die dreidimensionale 
Ausgestaltung der Räume über-
nimmt Sven Friedel - bekannt 
als der ‚Schrotter von Glonn‘. 
Als Schrottwandler veredelt er 
Metallabfälle und verwandelt sie 
in dreidimensionale abstrakte 
Gebilde und bizarre Figuren...
Wir laden ein zur Ausstellung
in die Galerie Klosterschule 
Glonn, Klosterweg 7, am 30.11. 
und 1.12. und 7.12. und 8.12.24   
Sa: 13.00 - 17.00 Uhr //  
So: 10.30 - 17.00 Uhr. 
Karin Nahr

Karin Nahr Nachtschwärmer.

Sonnenhausen:
Messerscharf | Ein Seminar

Freitag, 29. November 2024, 18:00  - 21:00 Uhr, Gut Sonnenhausen 2  

Scharfe Messer sind die helle Freude! 
An diesem Abend wird Ihnen Lothar Madl  von der Windmühlenmesser-
Manufaktur Robert Hader aus der Deutschen Klingenstadt Solingen, 
zeigen, wie Sie Ihre Messer sauber und professionell schleifen, wie Sie 
diese anschließend scharf halten und gut pflegen. Wir starten mit ein 
bisschen Theorie und Basiswissen, aber dann geht’s auch schon direkt in 
die praktische Umsetzung. Wetzstein und Wetzstahl kommen zum Einsatz, 
Fragen zu Material und Körnung der Steine, zum richtigen Schleifwinkel 
und mehr werden beantwortet und letztendlich wird probiert und geübt. Den 
Abend lassen wir gemeinsam vor Ort mit einer herzhaften Brotzeit, einem 
guten Wein oder frischem Bier vom Schweinsbräu ausklingen. Dabei wird 
natürlich in fröhlicher Runde noch weiter gefachsimpelt und diskutiert.
Bringen Sie gerne Ihre guten Messer mit!
Und wer nach einer schönen Ergänzung für das hauseigene Messerset 
sucht, kann aus einer Vielzahl an wunderbaren Messern das Passende 
aussuchen und erwerben.

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage



19

11
24

GMS
Glonner Marktschreiber

VEREINSLEBEN

Glonner Schützen:
Eine Ära geht zu Ende

Der Lotse geht von Bord. Diese 
Analogie zu dem berühmten 
Ereignis (zur Erklärung, falls 
der Geschichtsunterricht schon 
länger zurück liegt, es geht um 
die Abdankung Bismarcks im 
Jahr 1890) passt vielleicht nicht 
ganz und irgendwie doch. 
Fred Waschke ist „von Bord“ 
gegangen. Aus privaten Gründen 
hat er bei der letzten turnusge-
mäßen Wahl auf eine erneute 
Kandidatur verzichtet. Seiner 
Frau und seiner Gesundheit 
zu Liebe. Nicht auf Druck 
eines Kaisers, wie seinerzeit 
Bismarck. Wie auch Bismarck 
ist Fred ein Lenker, ein Steu-
ermann, der es verstanden hat 
den Verein zu führen, auch 
durch schwierige Gewässer und 
er war immer am Puls der Zeit, 
wenn es darum ging die FSG zu 
modernisieren.
Er ist seit 1979 Mitglied und 
hatte über die Jahre viele ver-
schiedene Ämter inne. Darunter 
Jugendsportleiter, Sportleiter, 
Schussmeister (Böller), 2. Schüt-
zenmeister und seit 1999 1. 
Schützenmeister. Für ihn war 
die FSG immer „sein“ Verein 
und entsprechend hat er sich 
engagiert. Egal, was zu tun 
war, Fred war immer der erste 
vor Ort und hat als letzter das 
Licht ausgemacht. Die Zahl der 
Stunden, die er ehrenamtlich 
für den Verein aufgebracht hat, 
lassen sich kaum zählen. Fred 
war ein Innovator, immer am 
Puls der Zeit. Unter seiner Füh-
rung wurde unter anderem die 
elektronische Trefferanzeige ein-
führt, die die alten Zuganlagen 
mit Papierscheiben abgelöst hat. 

Auch die Weiterentwicklung der 
Anlage mit modernen Tablets 
zur Steuerung hat er initiiert. 
Die Planung von Feierlichkeiten 
und auch die Mitarbeit bei der 
Vorbereitung lag ihm am Her-
zen, das Glonner Marktschießen 
und die seit Jahren erfolgreiche 
Josefifeier entstammen Fred´s 
Idee. Er kennt das Schützenheim 
bis in die kleinste Schraube und 
weiß genau, wo er ansetzen 
muss, damit ein technisches Pro-
blem gelöst werden kann. Fred 
ist vielfach engagiert, neben 
der erfolgreichen Teilnahme an 
Wettkämpfen der ersten Pisto-
lenmannschaft ist er auch bei den 
Böllern aktiv und wenn Dorffest 
Zeit ist, dann engagiert er sich 
dort und arbeitet beim Auf- und 
Abbau mit und repräsentiert den 
Verein während des Dorffests.   
Für Fred war es auch wichtig 
„seine“ FSG in gute Hände ab-
zugeben. Mit Martin Eder hat er 
einen erfahrenen Nachfolger ge-
funden, mit dem er in den letzten 
Jahren gemeinsam die Geschicke 
des Vereins gelenkt hat. Natür-
lich bleibt Fred Waschke der 
FSG als Mitglied erhalten.  Im 
Namen aller Mitglieder und des 
gesamten Vereins bedankt sich 
die Vorstandschaft für alles, was 
Du rund um die FSG geschaffen 
und geleistet hast. Wir wünschen 
Dir einen guten „Unruhestand“, 
hoffen wir doch auch weiterhin 
auf Dein aktives Engagement 
rund um die FSG. Vielen Dank 
für ein Leben für die Feuerschüt-
zengesellschaft Glonn-Zinneberg 
e.V.  Bernhard Schwarz und die  
V o r s t a n d s c h a f t  d e r  
FSG Glonn-Zinneberg e.V.
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WSV Glonn: Aktuelles aus der Taekwondo-Abteilung

Neuer Vorstand der FSG

Am 25. Oktober fand auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung der 
Glonner Schützen die turnusgemäße Neuwahl des Vorstands statt. Bereits 
im Vorfeld war bekannt, dass Fred Wasche nach 25 Jahren aus privaten 
Gründen nicht mehr als Schützenmeister kandidieren wird. Die Wahllei-
tung wurde in die kompetenten Hände unseres Glonner Bürgermeisters 
übergeben. Zum 1. Schützenmeister wurde Martin Eder gewählt, seine 
Stellvertretung als 2. Schützenmeister übernimmt Florian König. In ihren 
Ämtern bestätigt und für drei weitere Jahre gewählt wurden Angelika 
Wirth (1.Kassier), Tobias Hartl (1.Sportleiter) und Bernhard Schwarz 
(1.Schriftführer). Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern 
für das Vertrauen.                                                Bernhard Schwarz    

Foto oben: Vorführung der 
Abteilung am Tag der Offenen 
Tür in der Glonner Sportwelt: 
Reaktionstraining und Selbst-
behauptung, 
Foto rechts: Lea erklärt eine 
Grundtechnik mit Luciano und 
alle Kinder erfahren „Ich kann 
das!“ Foto rechts außen: Das 
starke Team Glonn im interna-
tionalen Trainingslager Spanien: 
Strandtraining und erfolgreiche 
Prüfungen zum Schwarzen 
Gürtel,
Gratulation an Abteilungsleiter 
Stefan Drollmann zum 4. Dan, 
Stellvertreterin Lea Drollmann 
zum 3. Dan, und Alexander 
Mägdefessel, Hannah Busch 
und Robert Huber zum 1. Dan!

©WSV Abtl. TKD

©WSV Abtl. TKD
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VEREINSLEBEN

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

Fußballschnuppertraining 
des ASV

Grundschule Glonn und An-
tholing: Begeisterte Erstkläss-
ler beim Fußballschnupper-
training. An der Grundschule 
in Glonn und Antholing fand 
am 11.10.24 ein besonderes 
Highlight für die Erstklässler 
statt: Ein Fußballschnuppertrai-
ning vom ASV Glonn, bei dem 
die Kinder in die faszinierende 
Welt des Fußballs eintauchen 
konnten. Unter der Leitung von 
drei engagierten Trainern hatten 
die Schüler und Schülerinnen die 
Möglichkeit, an verschiedenen 
Stationen grundlegende Tech-
niken des Fußballs zu erlernen 
und auszuprobieren.
Mit Spaß und Bewegung die 
Grundlagen des Fußballs 
entdeckt. Die Stationen des 
Schnuppertrainings waren viel-
seitig gestaltet, um den Kindern 
einen umfassenden Einblick in 
die verschiedenen Aspekte des 
Fußballs zu bieten. An einer 
Station konnten die kleinen 
Fußballer das Dribbeln üben 
und lernten, den Ball geschickt 
am Fuß zu führen, während sie 
Hindernisse umdribbelten. An 
einer weiteren Station stand das 
Passen im Mittelpunkt: Hier galt 
es, den Ball präzise zu einem 
Partner zu spielen und den rich-
tigen Zeitpunkt und die richtige 
Technik zu finden. Natürlich 
durfte auch das Schießen nicht 
fehlen – mit voller Begeisterung 
traten die Kinder gegen den 

Ball und versuchten, ins Tor 
zu treffen.
Der spielerische Aspekt kam 
ebenfalls nicht zu kurz. In 
kleinen Matches konnten die 
Kinder das Gelernte anwenden 
und erlebten dabei die Freude 
am Mannschaftsspiel. 
Hilfsbereite Trainer und be-
geisterte Kinder.
Die Trainer sorgten dafür, dass 
die Regeln leicht verständlich 
waren und der Spaß am Spiel 
im Vordergrund stand. Mit ihrer 
hilfsbereiten und einfühlsamen 
Art gingen sie individuell auf 
die Bedürfnisse und das Tem-
po der Kinder ein und sorgten 
dafür, dass sich niemand über-
fordert fühlte. Mit viel Geduld 
erklärten sie den Erstklässlern 
die verschiedenen Übungen, 
brachten ihnen Techniken bei 
und unterstützten sie bei den 
ersten Schritten auf dem Fuß-
ballfeld. Die Kinder hatten nicht 
nur viel Spaß an der Bewegung, 
sondern konnten auch wert-
volle Erfahrungen im Fußball 
sammeln. Die Kombination aus 
abwechslungsreichen Übungen 
und dem lockeren Umgang der 
Trainer mit den Kindern sorgte 
dafür, dass der Tag bei allen in 
guter Erinnerung bleiben wird. 
Für viele der kleinen Teilneh-
mer war es sicherlich nicht das 
letzte Mal, dass sie mit einem 
Ball über den Platz laufen.
		  Alina Ditterich
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GEMEINDELEBEN

Von Glonn nach Hollywood  
und zurück

Im Oktober diesen Jahres fand 
in Hollywood zum fünften Mal 
das „City of Angels Women’s 
Film Festival“ statt, das gezielt 
Frauen in der internationalen 
Filmbranche stärkt – sogar, 
wenn sie in Glonn wohnen. 
Letztes Jahr wurde die Glonner 
Autorin Alice N. York von dem 
Festival für die Filmidee zu 
dem Roman Richtungswechsel 
ausgezeichnet. Aufgrund an-
derer Verpflichtungen konnte 
sie den Award nicht persönlich 
entgegennehmen. Nachdem 
dieses Jahr erneut eine ihrer Fil-
mideen – dieses Mal basierend 
auf dem Kurzroman „Die Chan-
ce“ - nominiert wurde, flog die 
Autorin nach Los Angeles und 
erhielt die Trophäe nachträglich. 
Hollywood-Glamour inklusive. 
Während des 4 Tage dauernden 
Festivals wurden verschiedene 
Filmproduzenten und Schau-
spieler auf die in Glonn ge-
schaffenen Werke aufmerksam. 
Es fanden erste Gespräche über 
eine mögliche Verfilmung von 
Richtungswechsel, in der Sze-
nen auch bei uns im Ort angesie-
delt sind, statt. Der Weg dahin 
ist allerdings noch lang. Zuerst 
muss sich ein Produzent die 
Filmoption sichern und während 
einer typischen Frist von etwa 
eineinhalb Jahren das Budget für 
die Verfilmung auftreiben. Im-
merhin spielt der Roman neben 
Glonn auch an internationalen 
Orten wie San Diego, New York 

oder Seoul. Parallel dazu ent-
stünde das Drehbuch. Wenn das 
Budget final gesichert ist, wird 
die Filmoption ausgeübt. Erst 
danach kann es an die Planung, 
Rekrutierung von Schauspielern 
und schließlich die Verfilmung 
gehen. Das dauert wiederum 
eine Weile. Wenn die letzte 
Szene im Kasten ist, folgt der 
Schnitt, die Nachbearbeitung 
und die Vertonung. Im Idealfall 
findet sich auch bereits ein Ort 
für die Premiere des Films. 
Im Anschluss folgen viele Be-
werbungen bei internationalen 
Film Festivals – naheliegend ist 
neben München und Berlin na-
türlich Los Angeles, aber auch 
Cannes oder Toronto wären 
eine Option. Zusätzlich müssten 
Filmvertriebsgesellschaften und 
Streaming-Anbieter wie Netflix 
oder Amazon überzeugt werden. 
Auch das bräuchte Zeit. Bis 
unsere schöne Heimat es auf 
die internationalen Leinwände 
schaffen kann, wird noch sehr 
viel Wasser die Glonn runter-
fließen. Doch mit vorsichtigem 
Optimismus könnten im No-
vember erste Weichen gestellt 
werden.
Richtungswechsel ist eine Fall-
studie aus der Geschäftswelt, die 
durch Glaubwürdigkeit bis zum 
spannenden Schluss fesselt. ISBN 
978-3-942358-00-2 (deutsche Aus-
gabe), ISBN 978-3-942358-08-8 
(englische Übersetzung von Niall 
Sellar, GAME-Faint Signals).
	 Britta Muzyk-Tikovsky

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Badmintonjugend des ASV-Glonn mit Übungsleiterin Meike Ehlers (vor-
dere Reihe 3.v.l.) und Tanja Eberl (vordere Reihe rechts)

ASV Badminton:
Besuch von ganz oben

Die Glonner Halle ist klein, sie hat nur ein einziges reguläres Badminton-
Feld und ein zweites kleines/nicht regelkonformes. Somit spielen wir 
Glonner Badminton-Spieler nur unter uns und ohne Mannschaftsbetrieb. 
Und doch hat uns an einem Nachmittag im Oktober die amtierende 
deutsche Meisterin und Vize-Weltmeisterin ihrer Altersklasse beim Kin-
der- und Jugendtraining in der Glonner Halle besucht: Tanja Eberl vom 
TSV Neubiberg hat uns an diesem Nachmittag gezeigt, wie man an der 
Weltspitze spielt. Dies einmal Live zu sehen, vor allem die Lauftechnik 
und die Bewegungsabläufe bei verschiedenen Schlägen erklärt zu be-
kommen und aus nächster Nähe beobachten zu können, war schon etwas 
sehr Besonderes! 
Völlig unkompliziert kam dieses Treffen über persönliche Kontakte zustan-
de, denn Tanja Eberl wohnt in Egmating. Und genauso unkompliziert und 
ohne Zeitdruck verlief der Nachmittag, es gab angenehme Gespräche am 
Spielfeldrand, dann ein professionelles Training durch Tanja für beide 
Trainings-Gruppen. Und obwohl an diesem Nachmittag fast alle von uns 
zum Training erschienen sind, hat Tanja es möglich gemacht, dass jeder 
ein paar Bälle direkt mit ihr spielen konnte, es gab individuelle Tipps 
und persönliche Worte und Zeit für gemeinsame Fotos. 
Sie hat uns die Begeisterung für ihren Sport spüren lassen und wir 
haben noch immer auf dem Spielfeld gestanden und mit ihr bzw. gegen 
sie gespielt, als schon die Tischtennisspieler in die Halle kamen und 
unsere Hallenzeit bereits überschritten war und wir hätten gerne noch 
weitergemacht.  Es war für alle von uns ein eindrucksvolles Erlebnis!
						      Meike Ehlers

Vorstellung der neuen 
Braumanufaktur “Glanabräu“

Im Herzen von Glonn, umgeben 
von der idyllischen Landschaft 
des Voralpenlandes, entsteht seit 
2022 mit viel Leidenschaft und 
Hingabe in der kleinen Brauma-
nufaktur das Bier „Glanabräu“. 
Tobias Zdebik, der Gründer 
von „Glanabräu“, hat sein 
Hobby zum Beruf gemacht und 
seine Liebe zum Bierbrauen in 
handwerkliche Perfektion ver-
wandelt. Bereits im Jahr 2020 
entdeckte er seine Leidenschaft 
für das Brauen und widmete sich 
bald darauf der Suche nach der 
perfekten Rezeptur.
Nach unzähligen Experimenten 
und Probierphasen fand Tobias 
schließlich das, was er gesucht 
hatte: seine eigene Rezeptur 
für ein klassisches Helles, das 
seither zum Herzstück von 
„Glanabräu“ gehört. Inzwischen 
umfasst sein Sortiment neben 
dem Hellen auch Weißbier, 
Festbier, Pils und IPA, die 
allesamt von Freunden und Be-
kannten begeistert angenommen 
wurden. Das positive Feedback 
in seinem Umfeld gab Tobias 
den Ansporn, sein Hobby zu 
professionalisieren und „Gla-
nabräu“ ins Leben zu rufen.
Doch was steckt hinter dem 
Namen „Glanabräu“? Dieser 
ist tief mit dem Ort Glonn und 
seiner Geschichte verbunden. 
Der Name Glonn leitet sich 
ursprünglich vom keltischen 
„Glana“ ab, was so viel wie 
„die Klare“ bedeutet und den 
Bezug zur Reinheit und Natur 
der Region herstellt. Diese klare 
und unberührte Natur spiegelt 
sich in jedem „Glanabräu“-Bier 
wider, das ausschließlich nach 

dem deutschen Reinheitsgebot 
gebraut wird.
Der Brauprozess selbst wird 
bei „Glanabräu“ in sorgfältiger 
Handarbeit durchgeführt und 
bleibt naturbelassen. Ganz ohne 
künstliche Kohlensäure und 
Filterung, entwickelt das Bier 
eine natürliche Trübung und 
einen vollen Geschmack, der 
so in maschinell gefertigten und 
gefilterten Bieren nicht zu finden 
ist. Jeder Schluck verkörpert die 
Ruhe und Reinheit des Glonner 
Voralpenlands und das hand-
werkliche Können.
Da der gesamte Produktionspro-
zess von „Glanabräu“ manuell 
erfolgt, sind die Mengen be-
grenzt. Es ist jedoch möglich, 
größere Mengen vorzubestellen. 
So haben Bierliebhaber die 
Chance, den Geschmack der 
„Glanabräu“ Biersorten in hand-
gefertigter Qualität zu genießen. 
Tobias Zdebik und „Glanabräu“ 
laden ein, ein Stück Glonner 
Handwerkskunst in jedem Glas 
zu genießen. „Glanabräu“ ist 
online bestellbar und kann auf 
Wunsch auch nach Vereinba-
rung direkt in Glonn abgeholt 
werden." 	 Tobias Zdebik

Tobias Zdebik - Geschäftsführer 
Glanabräu
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TERMINE

Veranstaltungshinweise:
NOVEMBER

22. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Emile Jazzband

22. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

22. |20.00 Uhr Sonnenhausen: Der Herr Karl

22. | Wiesmühle: Stoabucklmusi

23. - 24. YinYoga Wochenende im Hotel Schwaiger

23. |15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung

23. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Biber Herrmann

23. | Biker Hüttn: Kesselfleischessen

23. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

24. |19.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

26. |19.00 Uhr Klosterschule KiJuFa: Adventskranzbinden

26. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

28. |10-12.30 U. Kulturverein: Orchesterprobe in der Isarphilharmonie

28. |19.00 Uhr Schrottgalerie: T. G. Copperfield Trio

29. |18-21 Uhr Sonnenhausen: Seminar - Messerscharf

29. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

30. |13 - 17 Uhr Klosterschule: Doppelbilder und Schrott

30. |19.00 Uhr Schrottgalerie: A Daneem

30. |19.00 Uhr Biker Hüttn (Haslacherstr. 18): Kesselfleischessen 

30. |20.00 Uhr Wiesmühle: Liquid Lunch

30. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

Glonner Kulturverein:
Orchesterprobe in der Isarphilharmonie

Der Kulturverein lädt wieder zu einem Besuch einer Orchesterprobe 
bei den Münchner Philharmonikern ein.  Termin: Donnerstag, den 
28. Nov. 2024 – 10-12.30 Uhr. Unter Leitung des Dirigenten Maxim 
Emelyanychev werden Werke von  Prokofjew, Schnittke und Mozart 
geprobt.  Emelyanychev (* 1988)  übernahm 2019 als Chefdirigent 
das Scottish Chamber Orchestra. Teilnahmegebühr: € 6,- . 

Münchner Adventsingen
Der Glonner Kulturverein lädt ein zum Besuch des Münchner 
Adventsingen im Prinzregenten-Theater mit hervorragenden Vokal- 
und Instrumentalensembles aus Bayern, Österreich und Südtirol. 
Karten für diese traditionelle Volksmusikveranstaltung zu € 29,- 
erhalten Sie bei B. Schneider  Tel. 08093-4481. Termin: Samstag, 
7. Dezember 2024 – 14.30 Uhr. 

KLASSIK ZUM STAUNEN mit dem  Münchner Rundfunkorche-
ster    - Konzert für Kinder ab 6 J. - „Morgen, Kinder wird’s was 
geben – Eine Weihnachtsfeier mit Hindernissen“ mit Musik von 
Nigel Hess und Leroy Anderson – Mitsingen ist angesagt!
Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am Sonntag, 
15. Dez. 2024, 14 Uhr im Studio 1 im Funkhaus München  Karten 
zu € 11,- pro Person (incl. MVV) an.

Junges Orchester in der Isarphilharmonie
Zu einem Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der 
Kulturverein am Freitag, 10. Jan. 2025 - 19 h in die Isarphilhar-
monie ein. Auf dem Programm stehen Edward Elgar  (Soliloquy 
for Oboe and Orchestra), Friygyes Hidas  (Concerto for Oboe and 
Orchestra) und Richard Strauss  (Alpensinfonie). Solist: Albrecht 
Mayer (Oboe) von den Berliner Philharmonikern, Leitung: Nicolas 
Rauss – Musikdirektor in Montevideo, rabattierte Karten für € 20,- / 
Schüler 10,- . Alle Karten des Kulturvereins, Infos und Anmeldung bei 
Frau Schneider: Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München werden in 
gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Das Glonner Frauenfrühstück  
im Dezember (3.12.24):

"Der Wald ist das Fell der Erde" - Was wäre die Weihnachtszeit 
ohne Fichten oder Tannen? Bäume und der Wald gehören zutiefst 
zu unserer menschlichen Kultur. Von Natur aus wäre fast die ganze 
Landfläche der Erde mit Wald bedeckt. Und jetzt? - Nur noch 
Abholzung, Entwaldung, Katastrophen? Die langjährige Försterin 
Kirsten Joas aus Niederseeon möchte Mut machen: Der Lebensraum 
Wald wird nicht verschwinden! Es erwartet die Besucherinnen ein 
spannender Vortrag zur Zukunft des Waldes, er beginnt um 10 Uhr 
im kath. Pfarrsaal, der Eintritt dazu ist frei.
Erst aber wird um 9 Uhr gemütlich miteinander gefrühstückt (mit 
Buffet), der Beitrag dazu richtet sich nach dem jeweiligen Ver-
brauch. Frauen allen Alters sind herzlich eingeladen, zu kommen. 
Die Veranstaltung ist wie immer überkonfessionell. Resi Gasteiger

Bücherei: Flohmarkt
in der Gemeindebücherei Glonn findet ein Flohmarkt statt vom 
Freitag, 22.11.24 bis einschließlich Sonntag, den 1.12.24. Zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei kann dann wieder das ein oder 
andere Schnäppchen gemacht werden. Angeboten werden Roma-
ne, Sachbücher, Kinderbücher, Spiele und Hörbücher zu gewohnt 
günstigen Preisen.
Die Öffnungszeiten der Bücherei: Sonntag, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Mittwoch, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 16 bis 18 Uhr, Freitag, 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
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FREIZEIT

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Achtung: Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich 
beachten ! siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2024 bis 31.03.2025
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Winterpause der Komposthöfe im Landkreis Ebersberg seit 
16.11.2024

Wichtige Information :
Für nachfolgende Straßen ändert sich ab dem 01.01.2025
der Abholtag für Bio-Müll. Neuer Abholtag ist grundsätzlich 
Montag bzw. der erste Abholtag.
Die neuen Termine sind dem Abfallkalender 2025 zu entnehmen. 

Straßenliste 
Adolf-Kolping-Straße	 Schießstätte
Am Bernesterfeld	 Schießstättenweg
Behamstraße		  Spitzentränkbogen
Breitensteinstraße	 Straß
Franz-Kaltner-Straße	 Wendelsteinstraße
Georgenberg		  Westerndorf
Herrmannsdorf		  Wetterling
Mecking			  Zinneberg
Rotter Straße		  Zinneberger Straße
Glonn,  22.11.2024, Genseder Christian, Abfallbeauftragter der VG Glonn

November 2024

Sa 23.11. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 13.15. Uhr bis 
14.15. Uhr)

Di 26.11. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 27.11. Rest-Müll (Außenbereich)

Dezember 2024

Di 03.12. Bio-Müll

Di 10.12. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 11.12. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mi 11.12. Gelber Sack (Ortskern)

Do 12.12. Gelber Sack (Außenbereich

Di 17.12. Bio-Müll

Mo 23.12. Rest-Müll (Ortskern) Achtung vorgezo-
gener Termin

Di 24.12. Rest-Müll (Außenbereich) Achtung vorge-
zogener Termin

Di 31.12. Bio-Müll

DEZEMBER
01. | Haflhof: Christkindlmarkt

01. | Kolping: Start des Glonner Adventswegs, Terminliste 
siehe www.kolpingglonn.de

01. |10.30 - 17 Klosterschule: Doppelbilder und Schrott

01. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

02. | Haflhof: Kesselfleisch & Schlachtplatte

03. |9.00 Uhr Glonner Frauenfrühstück im Pfarrsaal, ab 10 Uhr 
Vortrag: "Der Wald ist das Fell der Erde" 

06. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Evelyn Huber Solo

07. |13 - 17 Uhr Klosterschule: Doppelbilder und Schrott

07. |14-18 Uhr Kita Glonn: Spieletreff, Zugang: Geschwister-Scholl-
Str. gegenüber Dorffestplatz

07. |14.30 Uhr Kulturverein: Münchner Adventssingen

08. |10.00 Uhr Kolpinggedenktag: Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
anschließend Frühschoppen im Kolpingstüberl. Jeder 
ist herzlich eingeladen.

08. |10.30-17 Klosterschule: Doppelbilder und Schrott

08. |17.00 Uhr Klosterkirche Zinneberg: Adventskonzert evange-
lischer Kirchenchor

08. |18.30 Uhr Marktblick: A Weihnachtsgschicht auf Boarisch - frei 
nach Charles Dickens

14. |11.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: PIA die Kirchenmaus

14. |16-22 Uhr Innenhof Café Schwaiger: Christkindlmarkt
18 Uhr: Jugendkapelle der Glonner Musi
19 Uhr: Winter-Feuer Zaubershow
20-22 Uhr: Glonner Musi 

15. |13-19 Uhr Innenhof Café  Schwaiger: Christkindlmarkt
15 Uhr: Besuch vom Nikolaus
16-18 Uhr: Blech-Bagage

15. |19.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Bayrisch-Barockes Adventssingen

15. |14.00 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen für Kinder

17. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

19. |16-18 Uhr Sternsingerausstattung mit Gewändern: im Keller 
des Pfarrheims 

20. |19.30 Uhr Kolping Adventsfeier, kath. Pfarrkirche: Einstim-
mung auf Weihnachten mit besinnlichen Texten 
und Musik um 19:30 Uhr. Anschließend gemüt-
liches Beisammensein im Kolpingstüberl. Jeder 
ist herzlich eingeladen. 

24. |16.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Kindermette

24. |17.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Kindermette

24. |22.30 Uhr Kath. Pfarrkirche: Christmette

25. |10.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Festgottesdienst

25. |10.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Feierlicher Gottesdienst

28. |19.00 Uhr Biker Hüttn (Haslacherstr. 18): Kesselfleischessen

31. |10.00 Uhr Marktblick: Silvester WarmUp - mit de Wollwürst 
Brüder

31. |15.30 Uhr Kath. Pfarrkirche: Jahresschlussgottesdienst
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Herausgeber:	 Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich:	 Josef Oswald, 1. Bürgermeister (os)
Redaktion: 	 Katrin Walch (kw)
		  marktschreiber@glonn.de,  Tel. 08093/ 9039202  
Fotos: 		  Redaktion, Vereine, privat
Satz & Layout: 	 Katrin Walch, Glonner Marktschreiber©, GD Walch	
		  www.gd-walch.de; 08093-9039202		
Druck: 		  MediaComplex GmbH, Eglharting, Auflage 2400; 
Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 20.12.2024
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 29.11.2024
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Dezember-Ausgabe buchen wol-
len, müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 13.12.2024 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann 
eine Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Dezember-Ausgabe 
müssen bis  Dienstag, den 17.12.2024 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Yin Yoga ist eine wunderbare Praxis, um dem Körper und Geist eine wohl-
verdiente Auszeit zu gönnen. Mit Erikas fachkundiger Anleitung erleben 
die Teilnehmer tiefe Entspannung und eine effektive Fasziendehnung, die 
sowohl die Beweglichkeit als auch das allgemeine Wohlbefinden verbessert. 
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener – Erikas Yin Yoga-Kurse bieten 
jedem eine willkommene Pause vom stressigen Alltag. Erika ist Trainerin 
für Pilates, Mediation, Faszientraining und YinYoga.
Nach der Yoga-Stunde können sich die Teilnehmer*innen im Well-Dreams 
Bereich im Hotel Schwaiger zu vergünstigten Preisen weiter entspannen.          
Die Yin Yoga Stunden finden statt, montags: 17.30 und 19 Uhr, jeweils 
75 Minuten. Treffpunkt bitte 10 Minuten vor Beginn der Stunde an der 
Rezeption. Anmeldungen und Fragen: Erika Brendl – 0151 / 75025670
YinYoga -Retreat Wochenende im Hotel Schwaiger - 2 Tage Yoga - Fas-
zien - Meditation - Wellness & Genuss: 23. und 24.11.2024 - Teilnahme 
natürlich auch ohne Übernachtung möglich.			   kw

AusZeit mit Yin Yoga: Entspannung und 
Fasziendehnung mit Erika im Hotel Schwaiger

Glonner Christkindlmarkt 
Der Christkindlmarkt findet wieder im stimmungsvollen Innenhof des 
Hotels / Cafés Schwaiger statt und lädt mit einer Vielzahl an Ständen 
zum Stöbern und Genießen ein. Freut euch auf ein buntes Angebot, das 
von kulinarischen Köstlichkeiten und Getränken über handgefertigte 
Kunsthandwerke wie Filzwaren, Töpferarbeiten, Holzdeko, Strickwaren 
und Schmuck bis hin zu weihnachtlichen Dekoartikeln reicht. Auch ein 
Honigstand, verschiedene süße Leckereien sowie regionale und hausge-
machte Schnäpse sind mit dabei.
Highlights des Programms: Samstag: Um 19 Uhr wird die Winter-Zauber-
Feuershow mit einem faszinierenden Feuerspucker-Act für staunende 
Gesichter sorgen. Musikalisch startet der Markt mit besinnlichen Klängen, 
und um 18 Uhr übernimmt die Jugendkapelle der Glonner Musi. Von 20 
bis 22 Uhr heizt die Glonner Musi ein.
Sonntag: Am Nachmittag besucht der Nikolaus den Markt und verteilt an 
die Kinder Schokonikoläuse – ein herzliches Dankeschön an die Firma 
Brunner für diese erneute, sehr freundliche Spende! Musikalisch wird der 
Sonntag von der Blech-Bagage begleitet, die von 16 bis 18 Uhr für gute 
Stimmung sorgen. 
Es freut sich auf euer Kommen: MS Verleih, Michael Mohaupt.		
					   



27

11
24

GMS
Glonner Marktschreiber

ANZEIGEN

WIR SUCHEN DICH !WIR SUCHEN DICH !

info@three-7-project.de

TEAMASSISTENZ - BÜRO MÜNCHEN (M/W)

Du hast Lust auf:
- eigenverantwortliches Arbeiten
- ein attraktives Gehalt
- ein sympathisches, kompetentes Team
- ache Hierarchien, die Dir Platz zur persönlichen
  Entfaltung geben
- einen Arbeitgeber, der Dein Potential durch
  Weiterbildungsmöglichkeiten fördert
- attraktive Aufstiegschancen
- ...einfach mehr...?

DANN MELDE DICH BEI UNS UNTER:

www.three-7-project.de

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

Das 2. Glonner Repair Café, 
öffnet am 11. Januar 2025, 
von 10 bis 13 Uhr, in der 
Wiesmühlstraße. Wir freuen 
uns auf Sie!
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HuMa GmbH,  Adlinger Straße 9, 85625 Glonn
www.kellerbau-bodenplatten.de 080 93 / 90 50 96-0 huma_gmbh_

ihr Partner am Bau
ZWANZIGJahrenSeit

Arbeiten im
Au�rag 
des Herrn


